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Allgemeine Hinweise 
Das Bulletin der Flugunfälle und Störungen hat zum Ziel, den interessierten Perso-
nenkreis über Ereignisse zu informieren, die der Bundesstelle für Flugunfalluntersu-
chung (BFU) gemäß § 7 LuftVO im Berichtszeitraum gemeldet worden sind. Es han-
delt sich um Ereignisse mit in Deutschland zugelassenen Luftfahrzeugen im In- und 
Ausland sowie um Ereignisse ausländischer Luftfahrzeuge in Deutschland. Sie ba-
sieren auf Angaben, die der BFU im Rahmen der ersten Meldung übermittelt wurden. 

Darüber hinaus werden Ereignisse dargestellt, bei denen die BFU aufgrund der Ver-
pflichtung nach ICAO Annex 13 tätig werden musste. 

Darin enthaltene Angaben können unvollständig und/oder fehlerhaft sein.  

Ergänzungen und Änderungen sind im Rahmen dieser Information nicht vorgesehen. 
Analysen und Ursachen der Unfälle werden im Untersuchungsbericht nach Ab-
schluss der Untersuchung veröffentlicht.   

Untersuchungen werden in Übereinstimmung mit der Verordnung (EU)  
Nr. 996/2010 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Oktober 2010 
über die Untersuchung und Verhütung von Unfällen und Störungen in der Zivilluft-
fahrt und dem Gesetz über die Untersuchung von Unfällen und Störungen beim Be-
trieb ziviler Luftfahrzeuge (Flugunfall-Untersuchungs-Gesetz - FlUUG) vom 26. Au-
gust 1998 durchgeführt. Danach ist das alleinige Ziel der Untersuchung die 
Verhütung künftiger Unfälle und Störungen. Die Untersuchung dient nicht der Fest-
stellung des Verschuldens, der Haftung oder von Ansprüchen. 

 

Untersuchungsberichte im Internet: http://www.bfu-web.de/Berichte 

 

http://www.bfu-web.de/Berichte
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Aufbau des Dokumentes 
Das Bulletin ist in drei Abschnitte unterteilt. 

 

Teil 1 enthält die Übersicht aller der BFU im Berichtszeitraum angezeigten Unfälle 
und Schweren Störungen. Angaben können unvollständig und/oder fehlerhaft sein. 

 

Teil 2 beinhaltet Zwischenberichte von Ereignissen, bei denen eine Untersuchung 
vor Ort eingeleitet wurde. 

 

Im Teil 3 sind die neuesten veröffentlichten Untersuchungsberichte aufgelistet. Diese 
sind über die BFU erhältlich oder können im Internet unter www.bfu-web.de/Berichte 
abgerufen werden.  

http://www.bfu-web.de/Berichte
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Begriffsbestimmungen 

Unfall 
Ein Ereignis beim Betrieb eines Luftfahrzeugs vom Beginn des Anbordgehens von 
Personen mit Flugabsicht bis zu dem Zeitpunkt, zu dem diese Personen das Luft-
fahrzeug wieder verlassen haben, wenn hierbei: 

1. eine Person tödlich oder schwer verletzt worden ist 

- an Bord eines Luftfahrzeugs oder  

- durch unmittelbare Berührung mit dem Luftfahrzeug oder einem seiner Tei-
le, auch wenn sich dieser Teil vom Luftfahrzeug gelöst hat, oder 

- durch unmittelbare Einwirkung des Turbinen- oder Propellerstrahls eines 
Luftfahrzeugs, 

es sei denn, dass der Geschädigte sich diese Verletzungen selbst zugefügt hat oder 
diese ihm von einer anderen Person zugefügt worden sind oder eine andere von 
dem Unfall unabhängige Ursache haben, oder dass es sich um Verletzungen von 
unbefugt mitfliegenden Personen handelt, die sich außerhalb der den Fluggästen 
und Besatzungsmitgliedern normalerweise zugänglichen Räume verborgen hatten, 
oder 

2. das Luftfahrzeug oder die Luftfahrzeugzelle einen Schaden erlitten hat und 

- dadurch der Festigkeitsverband der Luftfahrzeugzelle, die Flugleistungen 
oder die Flugeigenschaften beeinträchtigt sind und 

- die Behebung dieses Schadens in aller Regel eine große Reparatur oder 
einen Austausch des beschädigten Luftfahrzeugbauteils erfordern würde; 

es sei denn, dass nach einem Triebwerkschaden oder Triebwerkausfall die Beschä-
digung des Luftfahrzeugs begrenzt ist auf das betroffene Triebwerk, seine Verklei-
dung oder sein Zubehör, oder dass der Schaden an einem Luftfahrzeug begrenzt ist 
auf Schäden an Propellern, Flügelspitzen, Funkantennen, Bereifung, Bremsen, Be-
plankung oder auf kleinere Einbeulungen oder Löcher in der Außenhaut, oder 

3. das Luftfahrzeug vermisst wird oder nicht zugänglich ist. 
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Schwere Störung 
Ein Ereignis beim Betrieb eines Luftfahrzeugs, dessen Umstände darauf hindeuten, 
dass sich beinahe ein Unfall ereignet hätte. 

Tödliche Verletzung 
Eine Verletzung, die eine Person bei einem Unfall erlitten hat und die unmittelbar bei 
dem Unfall oder innerhalb von 30 Tagen nach dem Unfall ihren Tod zur Folge hat. 

Schwere Verletzung 
Eine Verletzung, die eine Person bei einem Unfall erlitten hat und die 

1. einen Krankenhausaufenthalt von mehr als 48 Stunden innerhalb von 7 Tagen 
nach der Verletzung erfordert oder  

2. Knochenbrüche zur Folge hat (mit Ausnahme einfacher Brüche von Fingern, 
Zehen oder der Nase) oder  

3. Risswunden mit schweren Blutungen oder Verletzungen von Nerven, Mus-
keln- oder Sehnensträngen zur Folge hat oder  

4. Schäden an inneren Organen verursacht hat oder  

5. Verbrennungen zweiten oder dritten Grades oder von mehr als fünf Prozent 
der Körperoberfläche zur Folge hat oder 

6. Folge einer nachgewiesenen Aussetzung gegenüber infektiösen Stoffen oder 
schädlicher Strahlung ist. 
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Teil 1 : Übersicht der Ereignisse im Juni 2016 

Flugzeuge MTOM über 5,7 t 
04.06.2016 : Schwere Störung ohne Verletzte mit AIRBUS - A319 in Wien, Austria  AZ: BFU16-0735-6X 
04.06.2016 : Unfall mit schwer Verletzten mit AIRBUS - A320 in Stuttgart  AZ: BFU16-0726-1X 
05.06.2016 : Schwere Störung ohne Verletzte mit Boeing MD11 F in Acapulco, Mexico  AZ: BFU16-0744-6X 
15.06.2016 : Schwere Störung ohne Verletzte mit AIRBUS - A319 in Stuttgart  AZ: BFU16-0797-5X 
15.06.2016 : Schwere Störung ohne Verletzte mit EMBRAER - 190 in Stuttgart  AZ: BFU16-0797-5X 

Flugzeuge MTOM zwischen 2,0 und 5,7 t 
19.06.2016 : Unfall mit tödlich Verletzten mit PILATUS - PC-6B TURBO-PORTER in Ferreira do Alentejo, Portugal  AZ: BFU16-0822-4X 
23.06.2016 : Schwere Störung ohne Verletzte mit BEECH - 90 KING AIR in Hannover  AZ: BFU16-0833-GX 

Flugzeuge MTOM unter 2,0 t 
02.06.2016 : Unfall mit tödlich Verletzten mit DIAMOND - DA 42 in Nakhon Phanom, Thailand  AZ: BFU16-0799-DX 
09.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit CIRRUS DESIGN CORPORATION - SR-22 in Utphe  AZ: BFU16-0759-3X 
10.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit PIPER - PA 28-181 ARCHER 2 in Saint Hubert, Belgium  AZ: BFU16-0793-4X 
13.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit SOCATA - MS 892 RALLYE COMM. 150 in A2 bei Herzebrock-Clarholz  AZ: BFU16-0785-CX 
24.06.2016 : Unfall mit leicht Verletzten mit PIPER - PA-18/19 SUPER CUB in Landstetten  AZ: BFU16-0841-3X 

Ultraleichtflugzeuge und Tragschrauber 
09.06.2016 : Unfall Verletzungen unbekannt mit COMCO IKARUS - C 42 near Cushendall, United Kingdom  AZ: BFU16-0764-DX 

Hubschrauber 
02.06.2016 : Unfall mit tödlich Verletzten mit EUROCOPTER GERMANY - EC 135 in Cahul, Romania  AZ: BFU16-0715-DX 
14.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit ROBINSON - R22 in Vangsnes, Norway  AZ: BFU16-0801-4X 
19.06.2016 : Unfall mit schwer Verletzten mit MESSERSCHMITT BOLKOW BLOHM - BO105 in Moorweg  AZ: BFU16-0880-3X 
26.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit BELL HELICOPTER - 407 in Kassel, nahe  AZ: BFU16-0848-3X 
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Segelflugzeuge und Motorsegler 
02.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit Schempp / Arcus-M in Leszno, Poland  AZ: BFU16-0798-4X 
02.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit PZL - SZD 42-2 JANTAR 2B in Leszno, Poland  AZ: BFU16-0798-4X 
03.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit RENÉ FOURNIER - RF-5 (TZ-5) in Usk AIrfield, United Kingdom  AZ: BFU16-0865-DX 
04.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit GROB FLUGZEUGBAU - G-102 ASTIR 77 CS in Aschersleben  AZ: BFU16-0722-3X 
04.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit GROB FLUGZEUGBAU - G-103 TWIN ASTIR in Wittmund  AZ: BFU16-0723-3X 
05.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit SCHLEICHER - ASW 27 in Dunstable, United Kingdom  AZ: BFU16-0789-DX 
10.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit PILATUS - B4-PC11 in Degmarn  AZ: BFU16-0765-3X 
11.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit GROB FLUGZEUGBAU - G-103 TWIN ASTIR in Frydiant, Czech Republic  AZ: BFU16-1103-DX 
11.06.2016 : Unfall mit schwer Verletzten mit GROB FLUGZEUGBAU - G-103 TWIN ASTIR in Santa Catarina, Brazil  AZ: BFU16-0971-4X 
12.06.2016 : Unfall mit schwer Verletzten mit Diamond HK 36 TC in Ummern  AZ: BFU16-0775-3X 
12.06.2016 : Unfall mit schwer Verletzten mit GLASER-DIRKS - DG-500 M in Lichterfeld-Schacksdorf  AZ: BFU16-0774-3X 
12.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit ROLLADEN-SCHN. - LS1 in Boxberg  AZ: BFU16-0778-3X 
17.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit SCHEIBE - SF-25C (FALKE 88) in Juist  AZ: BFU16-0809-3X 
18.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit GLASER-DIRKS - DG-300 in Maribo, Denmark  AZ: BFU16-0829-DX 
18.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit SCHEMPP-HIRTH - DISCUS 2T in N Brande, Denmark  AZ: BFU16-0814-DX 
19.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit SCHLEICHER - ASK 21 in Aschaffenburg  AZ: BFU16-0818-3X 
19.06.2016 : Unfall mit tödlich Verletzten mit SCHEMPP-HIRTH - VENTUS in Bramsche  AZ: BFU16-0816-3X 
22.06.2016 : Unfall mit tödlich Verletzten mit Schempp-Hirth Arcus in Saint Auban, France  AZ: BFU16-1045-DX 
22.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit SCHEMPP-HIRTH - DISCUS CS in Schameder  AZ: BFU16-0830-CX 
22.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit SCHEMPP-HIRTH - DISCUS CS in Schameder  AZ: BFU16-0830-CX 
25.06.2016 : Unfall mit leicht Verletzten mit SCHLEICHER - ASK 21 in Cermenate, Italy  AZ: BFU16-0909-DX 
26.06.2016 : Unfall mit schwer Verletzten mit SCHEMPP-HIRTH - NIMBUS 3 in Sion, Switzerland  AZ: BFU16-0864-DX 
26.06.2016 : Unfall ohne Verletzte mit SCHLEICHER - ASW 15 in Querenhorst  AZ: BFU16-0896-CX 

Freiballone 
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Ereignisse chronologisch 
 

Ereignis: Unfall mit tödlich Verletzten Datum, Uhrzeit: 02.06.2016, 05:00:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Nakhon Phanom, Thailand Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-0799-DX 
 
Im Anflug auf den Flugplatz kam es zu einem Triebwerksausfall. Das Flugzeug stürzte daraufhin ab. Für den Herstel-
lerstaat der Triebwerke unterstützt die BFU gemäß ICAO Annex 13 die untersuchende Behörde.  
 
Luftfahrzeug: Flugzeug  0 bis 2.250 kg Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: DIAMOND - DA 42 Besatzung  1  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt 
Passagiere  2  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 02.06.2016, 13:06:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Leszno, Poland Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-0798-4X 
 
Während eines Wettbewerbs kam es zum Zusammenstoß zweier Segelflugzeuge. Beide Piloten konnten die beschä-
digten Luftfahrzeuge landen. Für den Zulassungsstaat eines der beiden Luftfahrzeuge unterstützt die BFU gemäß 
ICAO Annex 13 die untersuchende Behörde.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug mit Hilfsantrieb   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: Schempp / Arcus-M Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Sonstiger Flug - Flug 
auf Veranstaltung 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

Luftfahrzeug: Segelflugzeug   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: PZL - SZD 42-2 JANTAR 2B Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Sonstiger Flug - Flug 
auf Veranstaltung 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall mit tödlich Verletzten Datum, Uhrzeit: 02.06.2016, 15:40:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Cahul, Romania Schaden am LFZ: Zerstört 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-0715-DX 
 
Während des Fluges kollidierte der Hubschrauber mit Bäumen und stürzte ab. Für den Herstellerstaat des Luftfahr-
zeuges unterstützt die BFU die national untersuchende Behörde.  
 
Luftfahrzeug: Hubschrauber  2.251 bis 5.700 kg Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: EUROCOPTER GERMANY - EC 135 Besatzung  4  0  0  

Betriebsart: Flüge im Auftrag der Regierung - Sonstiger 
Flug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  
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Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 03.06.2016, 20:10:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Usk AIrfield, United Kingdom Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-0865-DX 
 
Bei der Landung überrollte das Luftfahrzeug das Pistenende und kam in einem Bach zum Stehen. Dabei wurde der 
Reisemotorsegler schwer beschädigt. Für den Herstellerstaat des Luftfahrzeuges unterstützt die BFU entsprechend 
ICAO Annex 13 die untersuchende Behörde.  
 
Luftfahrzeug: Reisemotorsegler   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: RENÉ FOURNIER - RF-5 (TZ-5) Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 04.06.2016, 11:10:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Aschersleben Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Keine Untersuchung durch die BFU  Aktenzeichen: BFU16-0722-3X 
 
Bei einer Außenlandung wurde das Segelflugzeug schwer beschädigt.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug   Verletzte tödlich schwer leicht 

Muster: GROB FLUGZEUGBAU - G-102 ASTIR 77 
CS Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Schwere Störung ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 04.06.2016, 11:35:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Wien, Austria Schaden am LFZ: Ohne Beschädigung 
Quelle: Untersuchung durch die BFU  Aktenzeichen: BFU16-0735-6X 
 
Während des Reisefluges fiel ein Cockpitbesatzungsmitglied aufgrund eines gesundheitlichen Problems aus.  
 
Luftfahrzeug: Flugzeug  27.001 bis 272.000 kg Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: AIRBUS - A319 Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Kommerzielle Luftfahrt - Linienflug - Interna-
tional - Passagierflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 04.06.2016, 15:55:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Wittmund Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Keine Untersuchung durch die BFU  Aktenzeichen: BFU16-0723-3X 
 
Bei einer Außenlandung in der Nähe des Flugplatzes wurde das Segelflugzeug schwer beschädigt.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug   Verletzte tödlich schwer leicht 

Muster: GROB FLUGZEUGBAU - G-103 TWIN 
ASTIR Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  
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Ereignis: Unfall mit schwer Verletzten Datum, Uhrzeit: 04.06.2016, 22:35:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Stuttgart Schaden am LFZ: Ohne Beschädigung 
Quelle: Untersuchung durch die BFU  Aktenzeichen: BFU16-0726-1X 
 
Beim Aussteigen stolperte eine Passagierin und stürzte die Fluggasttreppe hinunter.  
 
Luftfahrzeug: Flugzeug  27.001 bis 272.000 kg Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: AIRBUS - A320 Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Kommerzielle Luftfahrt - Linienflug - Interna-
tional - Passagierflug 

Passagiere 0   1  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 05.06.2016, 16:00:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Dunstable, United Kingdom Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-0789-DX 
 
Beim Flugzeugschlepp kam es zur Bodenberührung mit einem Tragflügel. Für den Herstellerstaat des Luftfahrzeugs 
unterstützt die BFU gemäß ICAO Annex 13 die untersuchende Behörde.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: SCHLEICHER - ASW 27 Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Schwere Störung ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 05.06.2016, 19:06:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Acapulco, Mexico Schaden am LFZ: Ohne Beschädigung 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-0744-6X 
 
Der Anflug auf den Flughafen Mexiko Stadt wurde Aufgrund einer Windshear Warnung abgebrochen. Auf der Route 
zum Ausweichflughafen Acapulco befanden sich mehrere Gewitterzellen. Dort wurden wetterbedingt mehrere Anflüge 
durchgeführt. Es wurde Luftnotlage Low Fuel erklärt. Nach der Landung befand sich an Board eine zu geringe Rest-
kraftstoffmenge.  
 
Luftfahrzeug: Flugzeug  > 272.000 kg Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: Boeing MD11 F Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Kommerzielle Luftfahrt - Linienflug - Interna-
tional - Frachtflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall Verletzungen unbekannt Datum, Uhrzeit: 09.06.2016,  Uhrzeit unbekannt 
Ort, Staat: near Cushendall, United Kingdom Schaden am LFZ: unbekannt 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-0764-DX 
 
Das Ultraleichtflugzeug wird vermisst. Für den Herstellerstaat des Luftfahrzeugs unterstützt die BFU gemäß ICAO An-
nex 13 die untersuchende Behörde.  
 
Luftfahrzeug: Ultraleichtflugzeug   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: COMCO IKARUS - C 42 Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Überlandflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 



 Bulletin 

 
- 12 - 

Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 09.06.2016, 14:40:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Utphe Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Keine Untersuchung durch BFU  Aktenzeichen: BFU16-0759-3X 
 
Nachdem das Triebwerk in 2200 ft Höhe ausfiel wurde vom Piloten das Gesamtrettungssystem aktiviert. Am Fall-
schirm landete das Flugzeug auf einem Feld und wurde dabei am Fahrwerk und Propeller beschädigt.  
 
Luftfahrzeug: Flugzeug  0 bis 2.250 kg Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: CIRRUS DESIGN CORPORATION - SR-22 Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 10.06.2016, 17:13:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Saint Hubert, Belgium Schaden am LFZ: Zerstört 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-0793-4X 
 
Kurz nach dem Abheben sackte das Flugzeug durch und begann zu Springen. Anschließend durchrollte es den Flug-
platzbegrenzungszaun. Nachdem das Luftfahrzeug zum Stillstand gekommen war verließen es die vier Insassen, da 
ein Feuer entstand. Das Flugzeug brannte vollständig aus. Für den Zulassungsstaat des Luftfahrzeugs unterstützt die 
BFU gemäß ICAO Annex 13 die untersuchende Behörde.  
 
Luftfahrzeug: Flugzeug  0 bis 2.250 kg Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: PIPER - PA 28-181 ARCHER 2 Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 10.06.2016, 18:10:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Degmarn Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Keine Untersuchung durch BFU  Aktenzeichen: BFU16-0765-3X 
 
Bei einem Kunstflugtraining kam es im Rückenflug zum Flattern des Seitenruders. Hierbei entstanden schwere Be-
schädigungen am Rumpfheck des Segelflugzeugs. Der Pilot konnte das Luftfahrzeug auf dem Segelfluggelände lan-
den.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: PILATUS - B4-PC11 Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 11.06.2016, 12:13:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Frydiant, Czech Republic Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-1103-DX 
 
Bei der Landung des Luftfahrzeuges öffnete sich die Kabinenhaube. Die Besatzung verlor die Kontrolle über das Se-
gelflugzeug und landete vor der Piste. Für den Hersteller- und Eintragungsstaat des Segelflugzeugs unterstützt die 
BFU entsprechend ICAO Annex 13 die untersuchende Behörde.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug mit Hilfsantrieb   Verletzte tödlich schwer leicht 

Muster: GROB FLUGZEUGBAU - G-103 TWIN 
ASTIR Besatzung  0   0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  
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Ereignis: Unfall mit schwer Verletzten Datum, Uhrzeit: 11.06.2016, 13:37:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Santa Catarina, Brazil Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-0971-4X 
 
Bei der Landung des Luftfahrzeuges wurde eine außenstehende Person verletzt. Für den Hersteller- und Eintragungs-
staat des Segelflugzeugs unterstützt die BFU entsprechend ICAO Annex 13 die untersuchende Behörde.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug mit Hilfsantrieb   Verletzte tödlich schwer leicht 

Muster: GROB FLUGZEUGBAU - G-103 TWIN 
ASTIR Besatzung  0   0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -   1  -  

 

Ereignis: Unfall mit schwer Verletzten Datum, Uhrzeit: 12.06.2016, 11:40:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Ummern Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Untersuchung durch Beauftragte der BFU  Aktenzeichen: BFU16-0775-3X 
 
Beim Flugzeugschlepp mit einem Motorsegler kam es zu Komplikationen und der Schleppverband trennte sich. Nach-
folgend stürzte das Schleppflugzeug in eine Baumreihe.  
 
Luftfahrzeug: Reisemotorsegler   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: Diamond HK 36 TC Besatzung 0   1  0  

Betriebsart: Luftarbeit - Nicht gewerblich - Flugzeug-
schlepp 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall mit schwer Verletzten Datum, Uhrzeit: 12.06.2016, 12:05:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Lichterfeld-Schacksdorf Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Keine Untersuchung durch die BFU  Aktenzeichen: BFU16-0774-3X 
 
Kurz nach dem Abheben geriet das eigenstartfähige Segelflugzeug mit Hilfsantrieb in eine unkontrollierte Fluglage 
und prallte aus einer Höhe von ca. 3 m zu Boden. Der Pilot erlitt Verletzungen an der Wirbelsäule.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug mit Hilfsantrieb   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: GLASER-DIRKS - DG-500 M Besatzung 0   1  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 12.06.2016, 16:30:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Boxberg Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Keine Untersuchung durch die BFU  Aktenzeichen: BFU16-0778-3X 
 
Bei einer Außenlandung wurde das Segelflugzeug schwer beschädigt.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: ROLLADEN-SCHN. - LS1 Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  
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Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 13.06.2016, 15:19:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: A2 bei Herzebrock-Clarholz Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Keine Untersuchung durch die BFU  Aktenzeichen: BFU16-0785-CX 
 
Aufgrund von Triebwerksproblemen musste der Pilot das Flugzeug auf der Autobahn A2 notlanden. Dabei kam es zu 
einer Berührung der rechten Tragfläche mit einem LKW.  
 
Luftfahrzeug: Flugzeug  0 bis 2.250 kg Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: SOCATA - MS 892 RALLYE COMM. 150 Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Überlandflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 14.06.2016, 13:06:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Vangsnes, Norway Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-0801-4X 
 
Bei einer Sicherheitslandung auf einem Bergplateau kippte der Hubschrauber um. Für den Zulassungsstaat des Luft-
fahrzeugs unterstützt die BFU gemäß ICAO Annex 13 die untersuchende Behörde.  
 
Luftfahrzeug: Hubschrauber  0 bis 2.250 kg Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: ROBINSON - R22 Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Überlandflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Schwere Störung ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 15.06.2016, 06:05:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Stuttgart Schaden am LFZ: Leicht beschädigt 
Quelle: Untersuchung durch Beauftragte und Mit-

arbeiter der BFU  
Aktenzeichen: BFU16-0797-5X 

 
Am 15.06.2016 kam es auf dem Verkehrsflughafen Stuttgart zu der Berührung der Tragfläche eines Airbus A319 mit 
dem Heckkonus einer Embraer ERJ190. Die Luftfahrzeuge wurden dabei leicht beschädigt, Personen kamen nicht zu 
Schaden. Der A319 hatte, nach Auskunft der Cockpitbesatzung, auf der Parkposition 19 die Freigabe zum Pushback 
erhalten. Die Freigabe lautete „langer Pushback mit der Flugzeugnase nach Osten auf Rollweg M". Die Cockpitbesat-
zung der ERJ190 hatte die Freigabe vom Rollweg M (verläuft in Ost-West Richtung) auf den Rollweg I (Richtung Süd-
ost) abzubiegen und dort vor dem Rollweg N anzuhalten. Während des Pushbackvorgangs des A319 berührte das 
Ende dessen rechter Tragfläche den Heckkonus der ERJ190. Dem Wartungsprotokoll des Instandhaltungsbetriebes 
des Luftfahrtunternehmens zufolge wurden das Ende der Tragfläche des A319 (Wingtip) und das Winglet (Wing Tip 
Fence) beschädigt. An der ERJ190 wurden Schäden an der Unterseite des Höhenleitwerks und am Heckkonus festge-
stellt.  
 
Luftfahrzeug: Flugzeug  27.001 bis 272.000 kg Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: AIRBUS - A319 Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Kommerzielle Luftfahrt - Linienflug - Interna-
tional - Passagierflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

Luftfahrzeug: Flugzeug  27.001 bis 272.000 kg Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: EMBRAER - 190 Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Kommerzielle Luftfahrt - Linienflug - Interna-
tional - Passagierflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  
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Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 17.06.2016, 14:32:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Juist Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Keine Untersuchung durch BFU  Aktenzeichen: BFU16-0809-3X 
 
Beim Startlauf bekam der Motorsegler trotz Vollgas nicht genügend Fahrt und überrollte das Bahnende. Im Schlamm 
der Insel blieb das Luftfahrzeug stecken und sank ein.  
 
Luftfahrzeug: Reisemotorsegler   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: SCHEIBE - SF-25C (FALKE 88) Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 18.06.2016, 13:30:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Maribo, Denmark Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-0829-DX 
 
Während des Fluges kam es zum Thermikverlust. Bei der anschließenden Außenlandung überquerte das Segelflug-
zeug eine Straße, wobei ein Tragflügel Kontakt mit dem Boden bekam. Eine Drehung am Boden sowie Beschädigun-
gen an Rumpf und Tragflügel waren die Folge. Für den Herstellerstaat unterstützt die BFU entsprechend ICAO Annex 
13 die untersuchende Behörde.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: GLASER-DIRKS - DG-300 Besatzung  0   0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 18.06.2016, 14:30:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: N Brande, Denmark Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-0814-DX 
 
Da das Hilfstriebwerk nicht gestartet werden konnte, musste das Segelflugzeug im Gelände landen. Dabei wurde bei 
einer Drehung am Boden das Leitwerk abgetrennt. Für den Herstellerstaat des Luftfahrzeugs unterstützt die BFU ge-
mäß ICAO Annex 13 die untersuchende Behörde.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug mit Hilfsantrieb   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: SCHEMPP-HIRTH - DISCUS 2T Besatzung 0   0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 19.06.2016, 13:35:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Aschaffenburg Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Keine Untersuchung durch die BFU  Aktenzeichen: BFU16-0818-3X 
 
Im Startlauf erreichte das Schleppflugzeug nicht die erforderliche Geschwindigkeit. Der Startlauf wurde per Funk ab-
gebrochen. Das Segelflugzeug war zu diesem Zeitpunkt jedoch sachon in der Luft. Das Segelflugzeug überflog die 
Startbahn sowie eine dahinter befindliche Straße und einen Wall. Um den hinter dem Wall liegenden Teich ebenfalls 
zu überfliegen reichte die Energie jedoch nicht aus. Es kam zu einer Notwasserung.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: SCHLEICHER - ASK 21 Besatzung 0   0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  
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Ereignis: Unfall mit tödlich Verletzten Datum, Uhrzeit: 19.06.2016, 14:40:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Bramsche Schaden am LFZ: Zerstört 
Quelle: Untersuchung durch Beauftragte der BFU  Aktenzeichen: BFU16-0816-3X 
 
Nach einem ca. einstündigen Flug wurde im Anflug auf ein Außenlandefeld in niedriger Höhe eine Linkskurve geflo-
gen. Dabei verlor das Luftfahrzeug in einer trudelartigen Drehbewegung schnell Höhe und schlug auf einem Acker 
auf. Das Segelflugzeug überschlug sich und der Pilot wurde aus dem Sitz geschleudert.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug mit Hilfsantrieb   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: SCHEMPP-HIRTH - VENTUS Besatzung  1  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Überlandflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall mit schwer Verletzten Datum, Uhrzeit: 19.06.2016, 17:12:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Moorweg Schaden am LFZ: Ohne Beschädigung 
Quelle: Untersuchung durch die BFU  Aktenzeichen: BFU16-0880-3X 
 
Beim Start des Helikopters wurde eine außenstehende Person zu Fall gebracht. Die Person verletzte sich schwer.  
 
Luftfahrzeug: Hubschrauber  2.251 bis 5.700 kg Verletzte tödlich schwer leicht 

Muster: MESSERSCHMITT BOLKOW BLOHM - 
BO105 Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Kommerzielle Luftfahrt - Sonstiger Flug - 
Rettungsflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -   1  -  

 

Ereignis: Unfall mit tödlich Verletzten Datum, Uhrzeit: 19.06.2016, 20:08:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Ferreira do Alentejo, Portugal Schaden am LFZ: Zerstört 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-0822-4X 
 
Das Flugzeug zerbrach in einer Höhe von 7 000 ft während eines Steigfluges zum Absetzen von Fallschirmspringern. 
Für den Eintragungsstaat des Luftfahrzeugs unterstützt die BFU entsprechend ICAO Annex 13 die untersuchende Be-
hörde.  
 
Luftfahrzeug: Flugzeug  2.251 bis 5.700 kg Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: PILATUS - PC-6B TURBO-PORTER Besatzung  1   0  0  

Betriebsart: Luftarbeit - Luftarbeit Gewerblich - Fall-
schirmabsetzen 

Passagiere 0   2   5  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall mit tödlich Verletzten Datum, Uhrzeit: 22.06.2016,  Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Saint Auban, France Schaden am LFZ: Zerstört 
Quelle: Untersuchung durch ausländische 

Behörde.  
Aktenzeichen: BFU16-1045-DX 

 
Beim Flug kollidierte das Luftfahrzeug mit dem bergigen Gelände. Für den Herstellerstaat des Luftfahrzeugs unter-
stützt die BFU gemäß ICAO Annex 13 die untersuchende Behörde.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: Schempp-Hirth Arcus Besatzung  1  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0   1  0  
Andere -  -  -  
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Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 22.06.2016, 13:57:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Schameder Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Keine Untersuchung durch BFU  Aktenzeichen: BFU16-0830-CX 
 
Beim Wettbewerbsflug hatten sich beide Segelflugzeuge kurzfristig aus den Augen verloren. Nach Kontaktaufnahme 
per Funk für einen Treffpunkt zum gemeinsamen Weiterflug kam es trotz Kollisionswarngeräten zu einer Berührung in 
der Luft bei ca. 80 -120 km/h. Hierbei wurde an einem Segelflugzeug ein Winglet abgerissen, das zweite Segelflugzeug 
erlitt Kratzer am Rumpf und einen kleinen Riss am Flügel.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: SCHEMPP-HIRTH - DISCUS CS Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Überlandflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

Luftfahrzeug: Segelflugzeug   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: SCHEMPP-HIRTH - DISCUS CS Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Überlandflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Schwere Störung ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 23.06.2016, 08:30:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Hannover Schaden am LFZ: Leicht beschädigt 
Quelle: Untersuchung durch Mitarbeiter der BFU  Aktenzeichen: BFU16-0833-GX 
 
Das Luftfahrzeug kam während des Startvorganges bei einer Geschwindigkeit von ca. 30 kt nach links von der Piste 
09L ab. Auf Höhe des Rollweges K kam es ca.10 m neben der Piste im Gras zum Stillstand.  
 
Luftfahrzeug: Flugzeug  2.251 bis 5.700 kg Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: BEECH - 90 KING AIR Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Geschäftlicher Flug 
Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall mit leicht Verletzten Datum, Uhrzeit: 24.06.2016, 09:55:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Landstetten Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Keine Untersuchung durch BFU  Aktenzeichen: BFU16-0841-3X 
 
Bei Start erreichte der Motor nicht die erforderliche Leistung. Das Flugzeug versuchte in Gegenrichtung zu landen. 
Dabei kam das Flugzeug neben der Piste auf und wurde schwer beschädigt. Die Insassen konnten leicht verletzt das 
Flugzeug verlassen.  
 
Luftfahrzeug: Flugzeug  0 bis 2.250 kg Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: PIPER - PA-18/19 SUPER CUB Besatzung 0  0   1  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Überlandflug 

Passagiere 0  0   1  
Andere -  -  -  
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Ereignis: Unfall mit leicht Verletzten Datum, Uhrzeit: 25.06.2016, 10:23:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Cermenate, Italy Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-0909-DX 
 
Nach dem Start mit dem Segelflugzeug entschied sich der Fluglehrer aufgrund des Wetters zu einer Außenlandung. 
Während des Ausrollens auf einer Wiese änderte das Segelflugzeug plötzlich die Richtung und kam im Garten eines 
Hauses zum Stehen. Das Heck war gebrochen und die Piloten waren leicht verletzt. Für den Herstellerstaat des Luft-
fahrzeugs unterstützt die BFU gemäß ICAO Annex 13 die untersuchende Behörde.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: SCHLEICHER - ASK 21 Besatzung 0  0   2  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Ausbildung 
Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall mit schwer Verletzten Datum, Uhrzeit: 26.06.2016, 15:04:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Sion, Switzerland Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Untersuchung durch ausländische Behörde  Aktenzeichen: BFU16-0864-DX 
 
Beim Windenstart kam es zu einem Seilriss. Das Segelflugzeug stürzte zu Boden und wurde schwer beschädigt. Für 
den Herstellerstaat des Segelflugzeuges unterstützt die BFU entsprechend ICAO Annex 13 die untersuchende Behör-
de.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: SCHEMPP-HIRTH - NIMBUS 3 Besatzung  0   1  0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 26.06.2016, 16:05:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Kassel, nahe Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Untersuchung durch Beauftragte und Mit-

arbeiter der BFU  
Aktenzeichen: BFU16-0848-3X 

 
Infolge einer Triebwerkstörung führte der Pilot eine Notlandung durch. Bei der Autorotationslandung in einem Korn-
feld wurde der Hubschrauber schwer beschädigt.  
 
Luftfahrzeug: Hubschrauber  2.251 bis 5.700 kg Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: BELL HELICOPTER - 407 Besatzung 0  0  0  

Betriebsart: Luftarbeit - Luftarbeit Gewerblich - Sonstiger 
Flug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  

 

Ereignis: Unfall ohne Verletzte Datum, Uhrzeit: 26.06.2016, 18:15:00 Uhr (lokal) 
Ort, Staat: Querenhorst Schaden am LFZ: Schwer beschädigt 
Quelle: Keine Untersuchung durch BFU  Aktenzeichen: BFU16-0896-CX 
 
Bei einer Außenlandung auf einem Maisfeld stieß die Flugzeugnase in den Boden, wodurch der Festigkeitsverband 
der Zelle im vorderen unteren Bereich beeinträchtigt wurde.  
 
Luftfahrzeug: Segelflugzeug   Verletzte tödlich schwer leicht 
Muster: SCHLEICHER - ASW 15 Besatzung 0   0   0  

Betriebsart: Allgemeine Luftfahrt - Privater Rundflug - 
Lokaler Rundflug 

Passagiere 0  0  0  
Andere -  -  -  
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Teil 2 : Zwischenberichte 
 

 

Zwischenbericht 
Identifikation 

Art des Ereignisses: Unfall  

Datum: 19. Juni 2016 

Ort:  Nahe Bramsche 

Luftfahrzeug: Segelflugzeug 

Hersteller / Muster: Schempp-Hirth / Ventus CT 

Personenschaden: Pilot tödlich verletzt 

Sachschaden: Luftfahrzeug schwer beschädigt 

Drittschaden: Leichter Flurschaden 

Informationsquelle: Untersuchung durch Beauftragte der BFU 

Aktenzeichen: BFU 16-0816-3X 

Veröffentlicht: November 2016 

Sachverhalt 

Ereignisse und Flugverlauf 
Um 13:27 Uhr1 startete der Ventus CT von der Piste 25 des Flugplatzes Achmer 
(EDXA) im Flugzeug-Schlepp zu einem Überlandflug. 

                                            
1  Alle angegebenen Zeiten, soweit nicht anders bezeichnet,  

entsprechen Ortszeit 
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Gegen 14:40 uhr wurde von einer Webcam an einem etwa neun Kilometer nördlich 
des Startplatzes gelegenen landwirtschaftlichen Lagergebäude aufgezeichnet, dass 
das Segelflugzeug in niedriger Höhe ein dort gelegenes Feld anflog. 

Die Kamera zeichnete auf, dass das Feld aus nördlicher Richtung angeflogen wurde 
und dann eine Linkskurve eingeleitet wurde. Das Luftfahrzeug verlor während dieser 
Linkskurve an Höhe und schlug in einer Linksdrehung auf dem Boden auf. 

Der Pilot wurde tödlich verletzt und das Segelflugzeug wurde schwer beschädigt. 

Angaben zu Personen 
Der 76-jährige Pilot war seit dem 30.09.2014 im Besitz einer Pilotenlizenz der Euro-
päischen Union [LAPL(S)] mit den Einträgen PIC = Pilot in Command (verantwortli-
cher Luftfahrzeugführer) für Sailplane (Segelflugzeug), powered Sailplane (Segel-
flugzeuge mit Hilfsantrieb) und TMG = Touring Motorglider (Reisemotorsegler) mit 
den eingetragenen Startarten Winch (Winde), Aero Tow (Flugzeugschlepp) und Self 
(Eigenstart). 

Darüber hinaus besaß er eine Pilotenlizenz der Europäischen Union [LAPL(A)], 
erstmals ausgestellt am 19.10.1976 mit den Einträgen PIC = Pilot in Command (ver-
antwortlicher Luftfahrzeugführer) für SEP = Single Engine Piston (einmotorige Land-
flugzeuge) und TMG = Touringmotorglider (Reisemotorsegler) mit der Berechtigung 
ST = Sailplane Towing Rating (Berechtigung zum Schleppen von Segelflugzeugen) 
für Flugzeuge und Reisemotorsegler. 

Sein fliegerärztliches Tauglichkeitszeugnis Klasse 2 war am 22.09.2015 ausgestellt 
worden und für Klasse 2 bis 13.10.2016, für LAPL bis 13.10.2017 gültig. 

Seine Gesamtflugerfahrung betrug 

- Segelflug 3 278 Stunden 2 159 Starts 

- Motorflug    491 Stunden 2 135 Starts 

- Motorsegler      27 Stunden      64 Starts 

In den letzten 90 Tagen vor dem Unfall flog er 39:48 Stunden bei 11 Starts im Segel-
flug. Davon wurden neun Starts bei 38:55 Stunden mit dem betroffenen Luftfahrzeug 
durchgeführt. 
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Angaben zum Luftfahrzeug 
Der Ventus CT ist ein einsitziges Segelflugzeug mit Hilfsantrieb des Herstellers Sch-
empp-Hirth in Faserverbundbauweise. Die Mitteldeckerkonstruktion mit gedämpftem 
T-Leitwerk verfügt über ein einziehbares Zentralradfahrwerk. 

Der zwei- bzw. vierteilige Tragflügel kann mit variabler Spannweite von 15 m bzw. 
17,60 m montiert werden und verfügt über die gesamte Spannweite über Wölblap-
pen, die auch als Querruder wirken (Flaperons), sowie auf der Oberseite ausfahren-
de Schempp-Hirth- Bremsklappen. 

Das Segelflugzeug ist mit einem ausfahrbaren Hilfsmotor Solo 2350 sowie einem 
Propeller Oehler OE-FL 5.83/83 a5, v 92 ausgestattet und mit dieser Antriebsvariante 
nicht eigenstartfähig. 

Das betroffene Luftfahrzeug, Baujahr 1988 war in Deutschland zum Verkehr zuge-
lassen und wurde seit dem 12.03.2016 vom Piloten in privater Halterschaft betrieben. 

Die Gesamtbetriebszeit des Luftfahrzeuges betrug 3 752:07 Stunden bei 
1 031 Starts.  

Die letzte Bescheinigung über die Prüfung der Lufttüchtigkeit (ARC) wurde am 
14.01.2016 ausgestellt und war bis 13.01.2017 gültig. Die Antriebseinheit hatte zu 
diesem Zeitpunkt eine Gesamtbetriebszeit von 30:32 Stunden und es wurde eine 
fünf-Jahres Sonderkontrolle des Triebwerkes bescheinigt. Seitdem wurde 
38:55 Stunden bei neun Starts mit dem Luftfahrzeug geflogen und im Bordbuch eine 
Motorlaufzeit von fünf Minuten bei zwei Flügen dokumentiert. 

Die letzte Massenübersicht wurde am 15.03.2014 ausgestellt und bescheinigte eine 
Leergewichts-Schwerpunktlage von 559,3 mm hinter Bezugspunkt. Der zulässige 
Schwerpunktbereich laut Flughandbuch erstreckte sich von 471 mm bis 560 mm hin-
ter Bezugspunkt. Die Leermasse wurde mit 306 kg angegeben.  

Meteorologische Informationen 
Die Wetterstation am etwa 40 km südwestlich gelegenen Flughafen Müns-
ter/Osnabrück (EDDG) zeichnete zur Unfallzeit  Wind um Ost mit 08 Knoten bei we-
nigen Wolken und einem Luftdruck (QNH) von 1 024 hPa auf. 
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Angaben zum Flugplatz 
Der Sonderlandeplatz Achmer (EDXA) liegt in ca. 58 m (177 ft.) Höhe etwa vier Ki-
lometer südwestlich der Stadt Bramsche am Mittellandkanal. 

Die 940 m lange und 30 m breite Graspiste 07/25 ist für Flugzeuge bis zwei Tonnen 
MTOM, Motorsegler, Segelflugzeuge und Luftschiffe zugelassen. 

Flugdatenaufzeichnung 
Der BFU standen folgende, im Cockpit verbaute aufzeichnende Geräte zur Verfü-
gung: 

 - Volkslogger 

 - LX 7007 C 

 - Flarm 

Unfallstelle und Feststellungen am Luftfahrzeug 
Die Unfallstelle lag ca. 9 km nördlich des Flugplatzes Achmer auf einem Getreide-
feld. Das Luftfahrzeug wurde etwa 70 m vom westlichen Rand des Felds entfernt 
vorgefunden. Etwa acht Meter westlich davon wurde eine Bodenspur gefunden, die 
der Berührung mit dem vorderen Cockpitbereich zugeordnet werden konnte. Dort be-
fanden sich GFK-und Plexiglastrümmer. Die Luftfahrzeuglängsachse war etwa in 
Richtung Westen ausgerichtet. 

Ca. 17 m nordwestlich des Hauptwracks wurden am Bewuchs Spuren gefunden, die 
einer ersten Berührung  mit dem Luftfahrzeug zugeordnet werden konnten. Etwa fünf 
Meter südöstlich davon lag der linke Ansteckflügel 

Der linke Tragflügel lag parallel links neben dem Rumpf. Die rechte Tragfläche be-
fand sich noch an ihrer ursprünglichen Position. 
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Unfallstelle                      Foto: BFU 

Der Pilot lag neben dem Leitwerksträger im Bereich hinter der rechten Tragfläche ge-
funden. 

Das Cockpit war etwa bis zur Sitzschale zerstört und der Bereich bis zum Haupt-
spant war schwer beschädigt. Der Bauchgurt des Gurtsystems war geschlossen und 
auf der linken Seite aus dem Befestigungspunkt gerissen. Die Schultergurte waren 
nicht im Gurtschloss eingerastet. 

Das Triebwerk wurde in einer teilweise ausgefahrenen Position aufgefunden. Die 
Spindel des Ausfahrmechanismus befand sich in Stellung „ausgefahren“. 
 
Die Bedienelemente im Instrumentenbrett waren wie folgt geschaltet: 

Zündung   Ein 
Spindelantrieb  Ausgefahren 
Vario-Umschalter  Statik (Motorflug) 
Avionik-Umschalter  Motorbetrieb 
 



 Bulletin 

 
- 24 - 

Der Dekompressionshebel am Triebwerk war geschlossen. Der Tank und die Leitun-
gen zum Motor sowie der Benzinfilter enthielten Kraftstoff. Die Zündkerzen wiesen 
ein rehbraunes Kerzenbild ohne Besonderheiten auf. 
Der Leitwerksträger war gebrochen und das Leitwerk wies Beschädigungen auf. 
Es wurden keine Hinweise auf eine eingeschränkte Steuerbarkeit des Luftfahrzeuges 
gefunden. 

Medizinische und pathologische Angaben 
Die Leiche des Piloten wurde obduziert. 

 

 

Untersuchungsführer:  Stefan Maser 

Untersuchung vor Ort: Alexander Schulz 
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Die Untersuchung wird in Übereinstimmung mit der Verordnung (EU)  
Nr. 996/2010 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Okto-
ber 2010 über die Untersuchung und Verhütung von Unfällen und Störun-
gen in der Zivilluftfahrt und dem Gesetz über die Untersuchung von Unfäl-
len und Störungen beim Betrieb ziviler Luftfahrzeuge (Flugunfall-Unter-
suchungs-Gesetz - FlUUG) vom 26. August 1998 durchgeführt.  

Danach ist das alleinige Ziel der Untersuchung die Verhütung künftiger 
Unfälle und Störungen. Die Untersuchung dient nicht der Feststellung des 
Verschuldens, der Haftung oder von Ansprüchen. 

Herausgeber 
Bundesstelle für  
Flugunfalluntersuchung 
 
Hermann-Blenk-Str. 16 
38108 Braunschweig  
 
Telefon 0 531 35 48 - 0 
Telefax 0 531 35 48 - 246  
 
Mail box@bfu-web.de  
Internet www.bfu-web.de 

  

mailto:box@bfu-web.de
http://www.bfu-web.de/
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Zwischenbericht 
Identifikation 

Art des Ereignisses: Schwere Störung 

Datum: 23. Juni 2016 

Ort:  Hannover 

Luftfahrzeug: Flugzeug 

Hersteller / Muster: Beech Aircraft Corperation 65-A90-1 

Personenschaden: ohne Verletzte 

Sachschaden: Luftfahrzeug leicht beschädigt 

Drittschaden: keiner 

Informationsquelle: Untersuchung durch Mitarbeiter der BFU 

Aktenzeichen: BFU 16-0833-GX 

Veröffentlicht: Oktober 2016 

Sachverhalt 

Das Luftfahrzeug Beech 65-A90-1 ist am 23.06.2016 gegen 08:30 Uhr1 auf dem 
Flughafen Hannover während des Startvorganges links von der Start- und Lande-
bahn 09L abgekommen. Etwa 100 m vor dem Rollweg K kam das Luftfahrzeug 
ca. 10 m neben der Piste im Gras zum Stehen. 

  

                                            
1  Alle angegebenen Zeiten, soweit nicht anders bezeichnet,  

entsprechen Ortszeit 
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Ereignisse und Flugverlauf 
An Bord des Luftfahrzeuges befanden sich der verantwortliche Luftfahrzeugführer 
und eine Kamera-System-Operatorin. Der verantwortliche Luftfahrzeugführer gab an, 
etwa gegen 08:20 Uhr von dem Vorfeld GA1 in Hannover über die Rollwege O, M, L; 
G und J zur Startbahn 09L gerollt zu sein. Während des Rollens habe er festgestellt, 
dass es über das Normalmaß hinaus schwierig gewesen sei, die Rollrichtung des 
Luftfahrzeuges zu kontrollieren. 

Der verantwortliche Luftfahrzeugführer erhielt um ca. 08:28 Uhr vom Tower die Frei-
gabe auf die Start- und Landebahn 09L zu rollen. Nachdem er ca. 1 Minute später 
die Startfreigabe erhalten hatte, habe er die Startleistung gesetzt. Er habe darauf ge-
achtet, dass die beiden Triebwerke die Startlaufdrehzahl gleichmäßig aufbauten. 
Während das Luftfahrzeug den Startlauf begann, bemerkte er eine Richtungsände-
rung nach links. Er versuchte mit dem rechten Ruderpedal das Luftfahrzeug auf der 
Mittellinie der Startbahn zu halten. Nach Angaben des Piloten hatte er das rechte 
Ruderpedal bis zum mechanischen Anschlag durchgetreten. Dabei sei die Aufhän-
gung des rechten Ruderpedals gebrochen. Das Luftfahrzeug sei in seiner Bewe-
gungsrichtung nicht mehr kontrollierbar gewesen. Das Luftfahrzeug verließ mit einer 
Geschwindigkeit von ca. 30 kt links die Start- und Landebahn 09L etwa 100 m vor 
dem Rollweg K. Es kam im seitlichen Grasstreifen, um ca. 70° um seine Hochachse 
gedreht, zum Stehen. 

 

(1) Startpunkt, Luftfahrzeug neben der Start- und Landebahn 09L Quelle: Flugsicherungsunternehmen 
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(2) Rollwegroute vom Vorfeld GA1 bis Rollhaltepunkt J, Start- und Landebahn 09L Quelle: BFU 

 

Angaben zu Personen 

Verantwortlicher Luftfahrzeugführer 

Der 33 Jahre alte verantwortliche Luftfahrzeugführer war Inhaber einer am 
04.06.2007 durch die Danish Transport and Construction Agency in Kopenhagen 
nach Teil-FCL ausgestellten Lizenz für Berufsflugzeugführer (CPL(A)). In der Lizenz 
war die Berechtigung zum Führen von Luftfahrzeugen des Musters Beech Aircraft 
BE 90 / 99 / 100 / 200 unter Instrumentenflugregeln (IR) eingetragen. Die Berechti-
gung war bis zum 31.01.2017 gültig. Weitere Eintragungen beinhalteten Multi Engine 
Piston Land (MEP) unter Instrumentenflugregeln (IR), als Berechtigung gültig bis 
zum 31.01.2017, sowie Single Engine Piston Land (SEP), gültig bis zum 31.07.2017.  

Ein bis zum 22.04.2017 gültiges flugmedizinisches Tauglichkeitszeugnis der Klasse 1 
lag der BFU vor. Der Pilot hatte 95:35 Flugstunden Erfahrung auf der Beech Aircraft 
der Serie 200. Auf dem Muster Beech Aircraft der Serie 90 hatte er 1:15 Flugstun-
den. Laut eigener Aussage hatte er ca. 1 750 Gesamtflugstunden. 
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Angaben zum Luftfahrzeug 
Die Beech Aircraft Corperation 65-A90-1 ist ein Tiefdecker mit zwei PT6A-20 Turbo-
prop Triebwerken. 

Hersteller Beech Aircraft Corperation 

Baujahr 1971 

Luftfahrzeug Seriennummer (ASN) LM-126 

höchstzulässige Startmasse 4377 kg 

höchstzulässige Landemasse 4158 kg 

Betriebsstunden 10 229 

Landungen 9171 

Triebwerkstyp Pratt & Whitney PT6A-20 

Das Luftfahrzeug war in Belgien zum Verkehr zugelassen und wurde von einem dä-
nischen Luftfahrtunternehmen im Wet-Lease betrieben. Laut den vorliegenden Bord-
unterlagen, fand am 14.04.2016 die letzte Wartungsmaßnahme statt. 

Das Verfahren von Beech Aircraft Corperation sieht für eine längere Standzeit des 
Luftfahrzeuges ein Sicherungssystem für das Steuerhorn, die Ruderpedale und die 
Schub-/ Propellerhebel in Form von Sicherungsstiften und einem Sicherungsschuh 
vor. Der Hersteller bezeichnet dieses als „Gust Lock System“. Dieses System soll bei 
Windeinfluss auf die Ruder, deren Bewegen und dadurch entstehende Schäden ver-
hindern.  

An einem Ende des Ruderpedalen-Sicherungsstiftes wird eine Kette befestigt, die mit 
dem Schub- und Propellerhebelsicherungssystem, die wiederum mit dem Siche-
rungsstift am Steuerhorn verbunden ist. An der Kette zwischen den Schubhebeln und 
des Steuerhorns ist ein gelbes Schild mit dem Warnhinweis die Ruder- und Schub-/ 
Propellerhebelsicherungen vor Benutzung des Luftfahrzeuges zu entfernen ange-
bracht. 
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Schematische Darstellungen des Sicherungssystems 

Die folgenden Bilder des Herstellers Beech Aircraft Corperation stellen schematische 
Darstellungen des Ruder-Sicherungssystems dar. 

 

 

(2) Übersicht Cockpit mit dem Sicherungssystem Quelle: Hersteller Beech Aircraft 

 

(3) Einzelkomponenten des Sicherungssystems Quelle: Hersteller Beech Aircraft 
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(4) Sicherungssystem (Sicherungsschuh) der Schub- und Propellerhebel Quelle: BFU 

 

Im betroffenen Luftfahrzeug war die Sicherungskette, die vom Steuerhorn über die 
Triebwerkshebel bis hinunter zu den Pedalen verläuft gerissen und es fehlte ein 
Stück der Kette. Der Ruderpedalen-Sicherungsstift hatte keine Warnflagge oder 
Warnschild. Die ursprünglich angebrachte rote Farbe war nur noch schwach vorhan-
den. 
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(5) defekte Sicherungskette, gebrochenes Ruderpedal, Sicherungsstift und Warnhinweisschild Quelle: BFU 

Meteorologische Informationen 
Laut Routinewettermeldung (METAR) des Flughafens Hannover (EDDV) von 
07:50 Uhr betrug die Sicht mehr als 10 km, der Wind wehte aus 120° mit einer Wind-
geschwindigkeit von 5 kt. Es waren keine Wolken unter 5 000 ft Höhe gemeldet. Die 
Temperatur betrug 22 °C, der Taupunkt 17 °C und der Luftdruck (QNH) 1 021  hPa. 
Tendenziell wurde keine wesentliche Wetterveränderung innerhalb der nächsten 2 
Stunden erwartet. 

METAR EDDV 230550Z 12005KT CAVOK 22/17 Q1021 NOSIG= 

Funkverkehr 
Der Funkverkehr wurde in englischer Sprache mit der jeweils zuständigen Flug-
sicherungskontrollstelle durchgeführt. Er wurde von dem Flugsicherungsunterneh-
men aufgezeichnet und stand der BFU in Form einer Umschrift zur Verfügung. 
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Angaben zum Flugplatz 
Der Flughafen Hannover befindet sich 11 km nördlich der Stadt Hannover und liegt 
auf einer Höhe von 183 ft. 

Start- und Landebahnen 

Piste Dimensionen Belag Anflugsystem 

09L / 27R 3 300 m x 45 m Beton CAT II & III 

09R / 27L 2 340 m x 45 m Beton CAT I 

Flugdatenaufzeichnung 
Flugdatenaufzeichnungsgeräte waren für das Flugzeugmuster nicht vorgeschrieben 
und waren nicht eingebaut. 

Feststellungen am Luftfahrzeug 
Das Luftfahrzeug verließ mit einer Geschwindigkeit von ca. 30 kt links die Start- und 
Landebahn 09L etwa 100 m vor dem Rollweg K und kam im seitlichen Grasstreifen 
zum Stehen. 

Der Pilot hatte während des Startvorganges versucht, das Luftfahrzeug auf der Mittellinie der 
Piste 09L zu kontrollieren. Er hatte dabei eine erhebliche Kraft auf das rechte Ruderpedal 
ausgeübt. Das rechte Ruderpedal brach dabei und das zum rechten Ruderpedal hinführende 
Gestänge war verbogen. Das Luftfahrzeug kam von der Start- und Landebahn ab und 
hatte sich im Gras um ca. 70° um die Hochachse gedreht. Nachdem das Luftfahr-
zeug zum Stehen kam, stellte der Pilot die Bedienhebel der Triebwerksschubsteue-
rung auf Leerlauf und beide variabel verstellbaren Propeller in die Segelstellung 
(Feathering). Danach hatte er die Benzinzufuhr und somit beide Triebwerke abge-
schaltet. Das Luftfahrtzeug erlitt während des Rollens abseits der Startbahn keine 
Schäden am Fahrwerk, Rumpf oder anderen Baugruppen.  
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(7) gebrochenes Rudergestänge Quelle: BFU 

 

(6) gebrochenes Rudergestänge Quelle: BFU 
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Organisationen und deren Verfahren 
Das Luftfahrzeug gehörte einem belgischen Luftfahrtunternehmen. Es wurde an ein 
dänisches Unternehmen verleast, die damit Luftbildprojekte durchführen. 

 

 

Luftfahrzeug Vorflug Checkliste 

In der Luftfahrzeug Vorflug Checkliste steht unter Punkt 2 der Eintrag „Control 
Locks - Removed“. 

 

(8) verbogene Ruderpedalanlenkung Quelle: BFU 
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(9) Auszug der Luftfahrzeug Checkliste Quelle: Luftfahrzeug 

 

Weitere Informationen 
Der verantwortliche Luftfahrzeugführer erhielt ca. 3 Wochen vor dem Flug in Hanno-
ver eine Einweisung auf dieses Muster mit einem anschließenden Einweisungsflug. 
Laut seiner Aussage wurde das Luftfahrzeug ohne eingesteckte Sicherungsstifte aus 
der Halle geschoben und für den Einweisungsflug vorbereitet. Der einweisende Pilot 
habe ihn auch nicht auf das mögliche Vorhandsein eines „Gust Lock Systems“ hin-
gewiesen. 

Am 23.06.2016 hatte der verantwortliche Luftfahrzeugführer das Luftfahrzeug zum 
ersten Mal alleine für den Flugeinsatz übernommen. Er schilderte, dass der Siche-
rungsstift im Steuerhorn steckte und der Sicherungsschuh für die Schub- und Propel-
lerhebel-beim Betreten des Luftfahrzeuges gesteckt war. Der Sicherungsstift in den 
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Ruderpedalen war, aufgrund der fehlenden Sicherungskette und der schwachen ro-
ten Farbe auf dem Stift für ihn nicht ersichtlich. Somit hatte er diesen nicht entfernt 
und das Luftfahrzeug mit dem gesteckten Sicherungsstift zwischen den Ruderpeda-
len betrieben. 

 

 

 

Untersuchungsführer:  Norman Kretschmer 

Untersuchung vor Ort: Dietmar Nehmsch, Norman Kretschmer 
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Die Untersuchung wird in Übereinstimmung mit der Verordnung (EU)  
Nr. 996/2010 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Okto-
ber 2010 über die Untersuchung und Verhütung von Unfällen und Störun-
gen in der Zivilluftfahrt und dem Gesetz über die Untersuchung von Unfäl-
len und Störungen beim Betrieb ziviler Luftfahrzeuge (Flugunfall-Unter-
suchungs-Gesetz - FlUUG) vom 26. August 1998 durchgeführt.  

Danach ist das alleinige Ziel der Untersuchung die Verhütung künftiger 
Unfälle und Störungen. Die Untersuchung dient nicht der Feststellung des 
Verschuldens, der Haftung oder von Ansprüchen. 

Herausgeber 
 
Bundesstelle für  
Flugunfalluntersuchung 
 
Hermann-Blenk-Str. 16 
38108 Braunschweig  
 
Telefon 0 531 35 48 - 0 
Telefax 0 531 35 48 - 246  
 
Mail box@bfu-web.de  
Internet www.bfu-web.de 

  

mailto:box@bfu-web.de
http://www.bfu-web.de/
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Zwischenbericht 
Identifikation 

Art des Ereignisses: Unfall  

Datum: 26. Juni 2016 

Ort:  Nahe Hofgeismar 

Luftfahrzeug: Hubschrauber 

Hersteller / Muster: Bell Helicopter Textron / Bell 407 

Personenschaden: ohne Verletzte 

Sachschaden: Luftfahrzeug schwer beschädigt 

Drittschaden: keiner 

Informationsquelle: Untersuchung durch Beauftragte der BFU 

Aktenzeichen: BFU 16-0848-3X 

Veröffentlicht: August 2016 

Sachverhalt 

Ereignisse und Flugverlauf 
Am Unfalltag plante der Pilot mit einem Hubschrauber Bell 407 einen Überführungs-
flug von Assen (Niederlande) zum Flugplatz Ingolstadt-Manching. Auf der Flugstre-
cke war ein Betankungstop am Verkehrslandeplatz Kassel-Calden (EDVK) geplant. 
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Der Pilot hatte bereits Funkkontakt mit Kassel Turm aufgenommen und den Pflicht-
meldepunkt November 1 passiert, als er nach seinen Angaben um ca. 16:05 Uhr1 
leichte Drehmomentschwankungen in den Steuerpedalen und einen Abfall der 
Hauptrotordrehzahl auf ca. 94 % NR bemerkte.  

Der Pilot reagierte mit einer Autorotation auf den Leistungsverlust und kurvte auf ein 
für ihn als geeignet beurteiltes Notlandefeld ein. Kurz vor dem Abfangbogen (Flare) 
sah er eine Freileitung, über die er den Hubschrauber hinweg zog. 

Beim Ausrutschen mit verminderter Rotordrehzahl und dem Versuch ein nach vorne 
Überkippen des Hubschraubers mittels Steuereingabe nach hinten zu vermeiden, 
schlug der Hauptrotor durch den Heckausleger. Hierbei wurde der Hubschrauber 
schwer beschädigt. 

Nach Stillstand des Hubschraubers bemerkte der Pilot, dass das Triebwerk noch mit 
verminderter Leistung lief und der Hauptrotor weiter angetrieben war. Daraufhin stell-
te er manuell das Triebwerk ab. Er informierte über Funk Kassel Turm und verließ 
unverletzt den Hubschrauber.  

Angaben zu Personen 
Der 56-jährige Pilot war im Besitz einer Berufspilotenlizenz für Hubschrauber 
(CPL(H)), erteilt gemäß Teil-FCL. In der Lizenz waren die Berechtigungen als ver-
antwortlicher Pilot auf den Mustern Bell206, Bell427 und Bell 407 eingetragen. Er 
verfügte über ein medizinisches Tauglichkeitszeugnis Klasse 1 gemäß Teil-MED oh-
ne Einschränkungen, gültig bis 30.09.2016.  
Seine Gesamtflugerfahrung betrug nach seinen Angaben mehr als 5 000 Stunden, 
von denen ca. 2 500 Stunden auf dem Muster Bell 407 geflogen wurden.  

Angaben zum Luftfahrzeug 
Das Muster Bell 407 ist ein siebensitziger Hubschrauber des Herstellers Bell Helicop-
ter Textron. Er verfügt über ein Kufenlandegestell, einen Vierblatt-Hauptrotor und ei-
nen Heckrotor zum Drehmomentausgleich um die Hochachse. Die maximal zulässi-
ge Abflugmasse beträgt 2 268 kg. Der Hubschrauber ist mit einem Rolls-Royce 250-
C47B Turbinentriebwerk mit einer Full Authority Digital Engine Control (FADEC) aus-

                                            
1  Alle angegebenen Zeiten, soweit nicht anders bezeichnet,  

entsprechen Ortszeit 



 Bulletin 

 
- 41 - 

gerüstet. Das Muster wurde im Jahr 1996 nach der Bauvorschrift FAR Part 27 zuge-
lassen. 
Der betroffene Hubschrauber, Baujahr 2004, hatte die Werknummer 53605 und war 
durch das Luftfahrt-Bundesamt zum Verkehr zugelassen. Die letzte Bescheinigung 
über die Prüfung der Lufttüchtigkeit (ARC) wurde am 27.05.2016 ausgestellt. Zum 
Unfallzeitpunkt hatte der Hubschrauber eine Gesamtbetriebszeit von ca. 1 341 Stun-
den.  

Meteorologische Informationen 
Nach der Routinewettermeldung (METAR) des Verkehrslandeplatzes Kassel-Calden 
(EDVK) um 15:50 Uhr herrschte dort eine Bodensicht größer als 10 km, aufgelocker-
te Bewölkung (SCT) in 4 700 ft, Wind aus 200° variabel 170° bis 240°  mit 10 kt, eine 
Temperatur von 20 °C bei einem Taupunkt von 8 °C. Der Luftdruck (QNH) betrug 
1 017 hPa. 

Funkverkehr 
Der Funkverkehr zwischen dem Piloten und Kassel Turm wurde aufgezeichnet. Eine 
Umschrift des Funkverkehrs lag der BFU zur Auswertung vor. 

Flugdatenaufzeichnung 
Der Hubschrauber war nicht mit einem Flight Data Recorder (FDR) oder Cockpit 
Voice Recorder (CVR) ausgerüstet. Diese Aufzeichnungsgeräte waren entsprechend 
den gültigen Luftfahrtvorschriften nicht gefordert. 

Der Flugweg wurde mittels Radar aufgezeichnet. Die Radaraufzeichnung lag der 
BFU zur Auswertung vor. 

Das Triebwerk verfügte über eine elektronische Steuerung (FADEC). Diese speichert 
bei Grenzwertüberschreitungen vielfache Triebwerksparameter. Bei der Auswertung 
der FADEC ergaben sich keine gespeicherten Parameter. Als Grund hierfür vermute-
te der Triebwerkshersteller, dass aufgrund der zügigen Reaktion des Piloten keine 
entsprechenden Grenzwertüberschreitungen vorlagen, die zu einer Speicherung ge-
führt hätten. 
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Unfallstelle und Feststellungen am Luftfahrzeug 
Die Unfallstelle befand sich ca. mittig auf einem leicht abschüssigen Getreidefeld 
zwischen den Ortschaften Friedrichsdorf und Hofgeismar. Der Hubschrauber stand 
am Ende der ca. 24 m langen Rutschspuren seiner Kufen aufrecht in Richtung von 
ca. 30°.  

Übersicht Unfallstelle Foto: BFU 

 
Die vier Hauptrotorblätter sowie der Rotorkopf waren beschädigt. Der Heckausleger 
war auf Höhe des Leitwerks abgetrennt. Die seitlichen vertikalen Finnen waren 
oberhalb des Leitwerks abgeschlagen. Das Seitenleitwerk und der Heckrotor mit 
aufgebrochenem Heckrotorgetriebe lagen südöstlich des Hubschraubers im Feld. Die 
Quertraversen des Kufenlandegestells waren aufgebogen. 
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Schäden am Heck des Hubschraubers            Foto: BFU 

Im Instrumentenbrett leuchteten die Warnlampen FADEC FAULT, FADEC 
DEGRADED und ENGINE CHIP. Laut Kraftstoffanzeige befanden sich noch 286 LBS 
Kraftstoff an Bord. Es liefen vor Ort weder Kraftstoff noch Betriebsöle aus. 

Nach der Bergung des Hubschraubers wurde das Triebwerk äußerlich im Beisein ei-
nes Experten des Triebwerkherstellers untersucht. Dabei wurde an beiden Chip De-
tektoren eine Vielzahl von Metallspänen festgestellt. Auch hatte der Bypass-Pop-Out 
des Ölfilters am Triebwerk ausgelöst. Zur weiteren Untersuchung unter Aufsicht des 
NTSB wurde das Triebwerk zum Hersteller in die USA gesendet. 

     

Metallspäne im Ölkreisölauf des Triebwerks         Fotos: BFU 

Brand 
Es gab keinen Hinweis auf ein Feuer weder im Flug noch nach dem Unfall. 
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Untersuchungsführer:  Axel Rokohl 

Untersuchung vor Ort: Uwe Werner 

 

 

Die Untersuchung wird in Übereinstimmung mit der Verordnung (EU)  
Nr. 996/2010 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Okto-
ber 2010 über die Untersuchung und Verhütung von Unfällen und Störun-
gen in der Zivilluftfahrt und dem Gesetz über die Untersuchung von Unfäl-
len und Störungen beim Betrieb ziviler Luftfahrzeuge (Flugunfall-Unter-
suchungs-Gesetz - FlUUG) vom 26. August 1998 durchgeführt.  

Danach ist das alleinige Ziel der Untersuchung die Verhütung künftiger 
Unfälle und Störungen. Die Untersuchung dient nicht der Feststellung des 
Verschuldens, der Haftung oder von Ansprüchen. 

Herausgeber 
 
Bundesstelle für  
Flugunfalluntersuchung 
 
Hermann-Blenk-Str. 16 
38108 Braunschweig  
 
Telefon 0 531 35 48 - 0 
Telefax 0 531 35 48 - 246  
 
Mail box@bfu-web.de  
Internet www.bfu-web.de 

 

 

 

 

mailto:box@bfu-web.de
http://www.bfu-web.de/


 Bulletin 

 
- 45 - 

Teil 3 : Neu veröffentlichte Untersuchungsberichte 
 
www.bfu-web.de/Berichte 
 

Pos. Datum Ort Luftfahrzeug(e) Aktenzeichen Berichtsmonat 

1 08.07.2016 Benningen am Neckar Airbus Helicopter / AS 350B2 BFU16-0914-3X November 2016 

2 12.01.2014 Trier-Föhren Cessna / Cessna 501 Citation I/SP CX001-14 Oktober 2016 

3 13.08.2016 Hasselfelde Roman Weller Flugzeugbau / UW 9 
"Sprint" 

BFU16-1134-3X Oktober 2016 

4 20.05.2016 Rodigast WSK Warszawa-Okecie / PZL-101A 
Gawron 

BFU16-0610-CX Oktober 2016 

5 08.05.2016 Windisch Bockenfeld Grob / G 103 "Twin II" BFU16-0528-3X Oktober 2016 

6 16.03.2016 Ummern Schemmp / Standart Cirrus TOP BFU16-0262-3X Oktober 2016 

7 27.07.2012 Ingenried Flight Design / CTSW 3X098-12 Oktober 2016 

8 21.07.2015 Gardelegen, Flugplatz Scheibe / Bergfalke IV BFU15-0914-CX September 2016 

9 25.04.2013 Frankfurt-Hahn Boeing B737-800 & Schleicher ASH 25 
MI 

EX005-13 September 2016 

10 04.05.2016 Visselhövede, nahe Airbus / A319 & Segelflugzeug BFU16-0579-5X September 2016 

11 05.05.2016 Grafenau-Lichteneck Socata / M.S. 893 E BFU16-0498-3X September 2016 

12 28.05.2012 Parchim Diamond / DA 42 Twin Star CX009-12 September 2016 

13 26.06.2014 Mannheim Agusta / AB 412 7X002-14 August 2016 

14 03.05.2016 Klix Eiriavion / PIK-20 D BFU16-0486-3X August 2016 

15 23.05.2014 Egweil Aparatebau Nabern / Klemm KL 107 3X041-14 Juli 2016 

16 04.08.2012 Quakenbrück Schleicher / ASK 13 3X104-12 Juli 2016 

17 11.08.2015 Frankfurt-Main Boeing / B747-800 & Passagierbus BFU15-1075-5X Juli 2016 

18 18.09.2010 Warngau Extra / EA300 & Amateubau / Extre-
me 3000 

3X137-10 Juli 2016 

19 12.09.2015 Langhennersdorf Zaklady / SZD-9 "Bocian" BFU15-1269-3X Juni 2016 

20 12.04.2015 Oldenburg-Hatten Reims Aviation / Cessna F 172N BFU15-0355-3X Juni 2016 
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